
Sprache in Gesellschaft
eine Vortragsreihe in der Fakultät II zu 

Sprachnormen und Sprachdiskriminierung

 
01.10.25: Marion Döll: 
      Klassismus, (Neo-)Rassismus und Sprache:  
      Linguizismus kommt selten allein 

08.10.25: Johanna Fay: 

“orthographic shaming”. Warum eine schnöde 
      Schreibnorm als Distinktionsmittel herhalten 
     kann 

29.10.25: Kevin Behrens (Bremen)/ Robert Langhanke: 

      Niederdeutschnormierung am Beispiel des  
      SASS-Wörterbuchs und der neue       
      Standarddiskurs (gemeinsam mit KURS)

12.11.25: Nils Langer: 

      Der arme Dativ, der gute Genitiv:       
      Zur Geschichte der Standardsprache 

10.12.25: Karoline Kühl: 
      Same same, but different: Unterschiedliche  
      Normen für Auswandererdänisch in      
      Argentinien und Nordamerika (gemeinsam mit 
     KURS)




